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Keramische Gingivaformer  

Der erste Schritt zur harmonischen Weichgewebsheilung  

Die Straumann® Ceramic Gingivaformer für Bone Level und Bone 

Level Tapered Implantate begünstigen die Bildung des epithelialen 

Attachments und unterstützen eine gesunde periimplantäre 

Umgebung. Das bewährte Material Zirkondioxid reduziert 

Plaqueansammlungen und fördert die Heilung der oralen 

Weichgewebe bereits ab dem Tag des chirurgischen Verfahrens.  

Im Vergleich mit Titan trägt Zirkondioxid insgesamt zu einer 

verbesserten Bildung der epithelialen Attachments bei sowie zu einer 

ausgeprägten Weichgewebsintegration. Die periimplantäre 

Gewebedurchblutung ist mit der um den natürlichen Zahn 

vergleichbar 1-7. Dank der glatteren Oberfläche von Zirkondioxid 

kommt es nachweislich zu einer geringeren Plaqueadhäsion 

verglichen mit Titan 2–3,8–9. Für optimale ästhetische Ergebnisse 

empfiehlt Straumann die definitive Versorgung mit den CARES® 

Keramikoptionen. 

Besonders anwenderfreundlich ist die integrierte Schraube, die den 

Patienten vor Aspiration schützt. Die Farbkodierung erleichtert die 

eindeutige Identifikation der zugehörigen prothetischen Plattform. 

www.straumann.de/ceramic-gingivaformer 
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Bildlegende:  

Der erste Keramik-Gingivaformer in der Geschichte von Straumann  

 

 

Weitere Informationen sind erhältlich bei: 

Straumann GmbH 

Mildred Loewen 

Heinrich-von-Stephan-Straße 21, 79100 Freiburg 

Telefon: (07 61) 4 50 1 - 130 

Telefax: (07 61) 4 50 1 - 490 

E-Mail: mildred.loewen@straumann.com 

 


